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Protokoll der Sitzung des PGR St. Sebastian am 22.01.2001Protokoll der Sitzung des PGR St. Sebastian am 22.01.2001Protokoll der Sitzung des PGR St. Sebastian am 22.01.2001Protokoll der Sitzung des PGR St. Sebastian am 22.01.2001

Anwesende PGR:

Aldenkirchs, Backes W., Berger N., Blix, Boyxen, Cloerkes, Dückers, Fußangel, Götzenberger,
Gotzes, Hormes, Hüskes, Jansen, Rütten, Schierkes, Schmitz, Wolfers.
Entschuldigt: Backes Chr., Gartz, Hauertz, Ploenes, Rinass-Goertz,

TOP 1TOP 1TOP 1TOP 1 Besinnung FormaliaBesinnung FormaliaBesinnung FormaliaBesinnung Formalia

Frau Aldenkichs sprach ein Gebet zum Einstieg.
Das Gremium war beschlussfähig.
Zum Protokoll der letzten Sitzung ergaben sich keine Anmerkungen.
Die Tagesordnung wurde ergänzt um den Punkt 1a) Bistumstag 2001

TOP 1aTOP 1aTOP 1aTOP 1a Regionale Konsultationsveranstaltung Bistumstag 2001Regionale Konsultationsveranstaltung Bistumstag 2001Regionale Konsultationsveranstaltung Bistumstag 2001Regionale Konsultationsveranstaltung Bistumstag 2001

Frau Aldenkirchs berichtet über eine Einladung zur regionalen Konsultationsveranstaltung
am 3.3.2001 in Mühlhausen im Hinblick auf den Bistumstag 2001 und verteilt ein 8 seitiges
Papier, das bei diesem Tag als Gesprächsgrundlage dienen soll. Die Unterlagen dazu haben
Frau Aldenkirchs erst nach Versand der Einladung zur PGR Sitzung vorgelegen. Der PGR
sieht sich nicht in der Lage, das Papier in dieser Sitzung angemessen zu bearbeiten und bittet
den Vorstand, dies zu tun. Herr Cloerkes wird bei einer Enthaltung einstimmig zum
Delegierten des PGR Lobberich zur Konsutationsveranstaltung gewählt.

TOP 2TOP 2TOP 2TOP 2 Bericht vom Gespräch mit Herrn Dekan SchweikertBericht vom Gespräch mit Herrn Dekan SchweikertBericht vom Gespräch mit Herrn Dekan SchweikertBericht vom Gespräch mit Herrn Dekan Schweikert

Frau Aldenkirchs berichtet vom Gespräch. Es habe in guter Atmosphäre stattgefunden. Herr
Schweikert versicherte, er habe die Situation in Lobberich im Blick und wird sich um eine
schnelle Besetzung der Pfarrerstelle bemühen. Er habe auch schon konkrete Kandidaten im
Blick. Es wurde bei diesem Gespräch von Seiten der Lobbericher und Hinsbecker Vertreter
gebeten, einen Seelsorger zu schicken, da im Hinblick auf die Organisation und die
Verwaltung oder Baumaßnahmen keine Aufbauarbeit mehr erbracht werden müsse!
Auch wurde verlangt, die Krankenhausseelsorgestelle zu besetzen. Herr Schweikert gab an,
dass auch in diese Frage Bewegung gekommen sei! Die  Vertreter  aus den Pfarren baten
eindringlich darum, im Hinblick auf die beiden Gemeindereferenten eine Kontinuität
sicherzustellen! Es wurde von Herrn Schweikert zugesagt, dies wohlwollend weiterzugeben.
Herr Schweikert erkundigte sich seinerseits nach der Bereitschaft zur Zusammenarbeit
zwischen Hinsbeck und Lobberich, die die Vertreter zusagten! Fazit:  Es gibt eine realistische
Perspektive!

TOP 3  TOP 3  TOP 3  TOP 3  Veröffentlichung LebensraumbeschreibungVeröffentlichung LebensraumbeschreibungVeröffentlichung LebensraumbeschreibungVeröffentlichung Lebensraumbeschreibung

Nach kurzer Aussprache ergeht folgender Beschluss (mit großer Mehrheit): Die
Lebensraumbeschreibung wird von Frau Aldenkirchs und Herrn Hauertz so überarbeitet,
dass Persönlichkeitsrechte etc. gewahrt sind und dann im Internet veröffentlicht. Auf diese
Form der Veröffentlichung wird durch Herrn Schierkes im Wochenzettel und in der
Lokalpresse hingewiesen. Die Lebensraumbeschreibung soll Grundlage für eine Weiterarbeit
im neu zu wählenden PGR sein (Wahlen sind im Herbst 2001)!
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TOP 4  TOP 4  TOP 4  TOP 4  Briefe des BischofsBriefe des BischofsBriefe des BischofsBriefe des Bischofs

a) zur Frage der Schwangeren-Beratung :
Neben der Caritas, die nicht mehr im Rahmen des staatlichen Systems berät (keinen Schein
ausstellt) gibt es in Viersen jetzt die Beratungsstelle von "donum-vitae", die auch den Schein
ausstellt. Nach kurzer Aussprache über die Frage nach dem richtigen Weg wird mit Mehrheit
(11 Stimmen) beschlossen, die weitere Entwicklung abzuwarten und dann zu entscheiden, ob
man beide Wege oder nur einen seitens des PGR durch Öffentlichkeitsarbeit in der
Gemeinde unterstützt.  Die Position, bereits jetzt über beide Wege zu informieren, fand nur 5
Stimmen!

b) zum Religionsunterricht (RU) an Berufskollegs (BK):
Nach intensiver Ausprache über die Chancen und Probleme des RU am BK  ergibt sich eine
allgemeine Diskussion über die Rolle der Kirche in der Gesellschaft. Es kommt der Eindruck
auf, dass Kirche und Religion immer mehr aus der Gesellschaft herausgedrängt werden. Im
Hinblick auf den RU am BK wird sich Herr Backes genauer informieren und in der nächsten
Sitzung berichten!

TOP 5  TOP 5  TOP 5  TOP 5  Aktion KircheAktion KircheAktion KircheAktion Kirche

Herr Jansen berichtet:
Es beteiligen sich 34 Personen als Aufsichtspersonal. Die Kirche kann somit Mo - Fr. von 15 -
17 Uhr zur Besichtigug und Gebet geöffnet weden. Es kommen zwischen 1 und 15 Besucher.
Um die Weihnachtszeit waren es wegen der Krippe bis zu 80 Personen.
Es wird gebeten, die Krippe im nächsten Jahr etwas länger aufgestellt zu lassen, damit
Kindergartengruppen und Schulklassen die Möglichkeit zum Besuch haben.
Herr Jansen sucht noch Mitarbeiter/innen, die zur Übernahme des Aufsichtsdienstes (einmal
in 4 Wochen) bereit sind. Herr Backes will ein Schild mit den erweiterten Öffnungszeiten
anfertigen (lassen).
Der PGR dankt Herrn Jansen und den anderen Mitarbeiter/innen ausdrücklich für ihren
Einsatz.

TOP 6  TOP 6  TOP 6  TOP 6  VerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenes

a) Im Hinblick auf das gemeinsame Gespräch mit dem Presbyterium der ev. Gemeinde
wird der Vorstand beauftragt, ein Vorbereitungsgespräch mit Vertretern der ev.
Gemeinde zu führen.

b) Krankenhausbesuchsdienst: Zur Information über die Situation im Krankenhaus soll
in der nächsten Sitzung Schwester Roswitha und/oder  Frau Zingsheim (Caritas)
eingeladen werden.

c) Der PGR beschließt einstimmig, die Einladungen zu den Sitzungen durch Aushang etc.
zu veröffenlichen. 13 Mitglieder (=Mehrheit) stimmen dafür, dass dies auch mit den
Protokollen geschehen soll.

d) Der Verein "Nettetaler Tafel" hat sich gegründet. Die Rolle Lobberichs dabei ist noch
ausbaufähig. Bei Fragen wende man sich an den Vorsitzenden: Herrn Hecker
(Tel.: 02157/6581)

Frau Aldenkirchs schließt die Sitzung gegen 22.00 Uhr.
Für das Protokoll:


